
Bibelstunde St. Martini am 18.01.23 zum Buch der Offenbarung: Kap. 2 
  

  
1. Die Andacht zu Offb 2,10 

  
Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben. (Offb 2,10) 

  
- Über die Krone des Lebens – 

  
1. Die Bedeutung der Krone des Lebens 
2. Der Erhalt der Krone des Lebens 
3. Der Verlust der Krone des Lebens 

  
2. Der Adressat: Die sieben Gemeinden 

  
- Die Offenbarung ist vom Genus her ein Rundschreiben an sieben real existierende Gemeinden, die 
allesamt im Westen der heutigen Türkei liegen: 
1. Sendschreiben nach Ephesus 
Ephesus war die bedeutendste Stadt Kleinasiens (Hauptstadt der Provinz Asiens im röm Reich), wurde 
als Gemeinde von Paulus gegründet, war ein Zentrum heidnischen Götzendienstes (Artemistempel war 
eines der sieben Weltwunder; Apg 19), war vermutlich der Gefangenschaftsort des Paulus, ist der 
Adressat des gleichnamigen Briefes aus der Bibel, galt nach altkirchlicher Tradition als Sitz des Apostel 
Johannes. Die Gemeinde in Ephesus spielte in der frühen Kirche eine bedeutende Rolle, die immer 
mehr abnahm. Heute existieren von der Stadt nur mehr ein paar Ruinen. 
2. Sendschreiben nach Smyrna 
Smyrna war schon im Altertum eine bedeutende Stadt und galt, dank seiner günstigen geographischen 
Lage, zur Zeit der Offenbarung als eine der reichsten Handelsstädte Kleinasiens. Auch heute ist Smyrna 
eine der bedeutendste Ausfuhrhafen der Türkei. In der Stadt lebten sehr viele Juden, was zu 
Spannungen mit der Gemeinde führte. Bis hinein in die Zeit Konstantins war gerade die Gemeinde in 
Smyrna immer wieder blutigen Verfolgungen ausgesetzt (Offb 2,9). 
3. Sendschreiben nach Pergamon 
Pergamon, das heutige Bergama, bekam seinen Namen wegen der dort ansässigen 
Pergamentherstellungsbetriebe (Schreibmaterial aus Tierfellen). Pergamon war ein Zentrum des 
Götzendienstes. Neben dem Asklepios Tempels waren dort auch Tempel für die römischen Kaiser (Offb 
2,13: Thron des Satans). 
4. Sendschreiben nach Thyatira 
Thyatira, das heutige Akhisar, war eine Handels- und Industriestadt, die vor allem durch ihre 
Purpurfärberei berühmt war (Apg 16,14).  
5. Sendschreiben nach Sardes 
Sardes war die ehemalige Hauptstadt Lydiens und hatte einmal wichtige politische Funktion gehabt, die 
aber zur Zeit der Offenbarung schon nicht mehr bestand. Von der Stadt existiert heute nur noch ein 
Ruinenfeld. 
6. Sendschreiben nach Philadelphia 
Die Stadt ist benannt nach ihrem Gründer Attallus II. Philiadelphos von Pergamos und heißt heute 
Alasehir. Philadelphia heißt wörtlich übersetzt: Bruderliebe. Die Gemeinde dort hat viele Christen 
inspiriert. Auch in Berleburg gab es eine eine Philadelphiagemeinde. Außer in der Offenbarung wird sie 
nirgends sonst in der Bibel erwähnt. 
7. Sendschreiben nach Laodezia 
Laodezia wurde von Antiochus II als Stadt gegründet und er gab ihr den Namen seiner Ehefrau, die 
eben Laodezia hieß. Sie war die Hauptstadt der Provinz Phrygien und war bekannt für seine 
Wollindustrie und die dortige medizinische Schule (Offb 3,18). In Laodezia hatte Epapras, ein Christ aus 
Kolossä (Nachbarstadt von Laodezia) und Mitarbeiter des Paulus missioniert. Paulus hat die Gemeinde 
dort wohl nicht besucht, macht sich aber große Sorgen um sie und hat ihr einen eigenen Brief 
geschrieben (Kol 4,16). 
  

3. Der formale Aufbau der sieben Sendschreiben (Offb 2-3) 
  
1. Empfänger und Schreibbefehl 
2. Absender 
3. Richterliche Bestandsaufnahme mit Lob und/oder Tadel 
4. Mahnwort mit Verheißung oder Bußruf mit Drohwort 
5. Siegerspruch 
6. Aufforderung zum Hören auf das Wort 



  
4. Das Hören auf das Wort Gottes 

  
Im Biblischen Zeugnis 
- Und Gott sprach, es werde Licht, und es ward Licht. (1. Mo 1,3) 
- Sie hörten Gott den Herrn (1.Mo 3,8) 
- Gott redete alle diese Worte (2.Mo 20,1) 
- Hört die Worte des Herrn (Jos 3,9) 
- Ich verwehre meinem Fuß alle bösen Wege, damit ich dein Wort halte. Ich weiche nicht von deinen 
Ordnungen; denn du lehrest mich. Dein Wort ist meinem Munde süßer als Honig. Dein Wort macht mich 
klug; darum hasse ich alle falschen Wege. Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf 
meinem Wege. (Ps 119,101-105) 
- Das Wort unseres Gottes bleibt in Ewigkeit. (VDMIE) (Jes 40,8) 
- Des Herrn Wort geschah zu mir. (Hes 13,1) (Wortereignisformel) 
- So spricht der Herr. (Hes 13,3) (Botenformel) 
- Der Same ist das Wort Gottes. (Lk 8,11) 
- Das aber auf dem guten Land sind die, die das Wort hören und behalten in einem feinen, guten Herzen 
und bringen Frucht in Geduld. (Lk 8,15) 
- Meine Mutter und meine Brüder sind die, die Gottes Worte hören und tun. (Lk 8,21) 
- Selig, die das Wort Gottes hören und bewahren (Lk 11,28) 
- Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort. Dasselbe war im Anfang 
bei Gott. Alle Dinge sind durch dasselbe gemacht, und ohne dasselbe ist nichts gemacht, was gemacht 
ist. (Joh 1,1-3) 
- Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit 
als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. (Joh 1,14) 
- Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, der hat 
das ewige Leben und kommt nicht in das Gericht, sondern er ist vom Tode zum Leben hindurch 
gedrungen. (Joh 5,24) 
- So kommt der Glaube aus der Predigt, das Predigen aber durch das Wort Christi. (Rm 10,17) 
- Vor allen Dingen aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr auslöschen könnt alle feurigen 
Pfeile des Bösen, und nehmt den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches ist das Wort 
Gottes. (Eph 6,16-17) 
- Darum sollen wir desto mehr achten auf das Wort, das wir hören, damit wir nicht am Ziel vorbeitreiben. 
(Hebr 2,1) 
- Selig ist, der da liest und die da hören die Worte der Weissagung und behalten, was darin geschrieben 
ist. (Offb 1,3) 
- Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt! (Offb 2,29) (8x im Buch der Offenbarung) 
- Und ich sah den Himmel aufgetan; und siehe, ein weißes Pferd. Und der darauf saß, hieß: Treu und 
Wahrhaftig, und er richtet und kämpft mit Gerechtigkeit. Und seine Augen sind wie eine Feuerflamme, 
und auf seinem Haupt sind viele Kronen; und er trug einen Namen geschrieben, den niemand kannte 
als er selbst.  Und er war angetan mit einem Gewand, das mit Blut getränkt war, und sein Name ist: Das 
Wort Gottes. (Offb 19,11-13) 
Wichtig: Das Hören auf Gottes Wort ist der Zugang zu Gott, weil er sich in seinem Wort offenbart 
und weil er selber das Wort ist! 
  
In den  Bekenntnisschriften 
Heidelberger Katechismus: 
Frage 21: Was ist wahrer Glaube? 
Wahrer Glaube ist nicht allein die sichere Erkenntnis, in der ich alles für wahr halte, was uns Gott in 
seinem Wort offenbart hat,.. 
Frage 98: Dürfen Bilder als Anschauungsmittel in den Kirchen geduldet werden? 
Nein; denn wir sollen nicht klüger sein wollen als Gott, der seine Christenheit nicht durch stumme 
Götzen, sondern durch die lebendige Predigt seines Wortes unterwiesen haben will. 
Confessio Augustana: 
Artikel 5: Vom Predigtamt 
Es werden die verdammt, die lehren, dass wir den Heiligen Geist ohne das leibhaftige Wort des 
Evangeliums durch eigene Vorbereitung, Gedanken und Werke erlangen. 
Theologische Erklärung von Barmen: 
1. These: Jesus Christus, wie er uns in der Heiligen Schrift bezeugt wird, ist das eine Wort Gottes, das 
wir zu hören, dem wir im Leben und im Sterben zu vertrauen und zu gehorchen haben. Wir verwerfen 
die falsche Lehre, als könne und müsse die Kirche als Quelle ihrer Verkündigung außer und neben 
diesem einen Wort Gottes auch noch andere Ereignisse und Mächte, gestalten und Wahrheiten als 
Gottes Offenbarung anerkennen. 



  
In der Gemeindeordnung St. Martini 
Die herkömmlich reformierte Gemeinde St. Martini in der Altstadt zu Bremen bekennt sich in Lehre und 
Ordnung zur ganzen unverfälschten Heiligen Schrift Alten und Neuen Testaments, dem einzig wahren 
und unfehlbaren Gotteswort, wie es durch die Reformation neu erschlossen worden ist. 
§ 3.1. Gemeindeordnung: Die St. Martinigemeinde sieht ihre vornehmste Aufgabe in der Verkündigung 
des Wortes Gottes an alle Getauften und Konfirmierten. Sie hat darüber hinaus unablässig nach Wegen 
zu suchen, auch die Menschen, die nicht am kirchlichen Leben teilnehmen, mit der Botschaft Jesus 
Christus zu erreichen. 

  
In der Trinität 
- Das Wort Gottes begegnet uns in Analogie zur Dreieinigkeit in dreifacher Gestalt: 

1. Das offenbarte Wort Gottes        - Gott spricht                                  - Der Vater, der Offenbarer 
2. Das geschriebene Wort Gottes    - Die Bibel als Gottes Wort         - Der Sohn, die Offenbarung 
3. Das verkündigte Wort Gottes - Die Predigt über die Bibel   - Der Heilige Geist, das Offenbarsein 

In allen drei Begegnungsebenen des Wortes ist es immer der dreieinige Gott der in seiner Gesamtheit 
wirkt und spricht. Diese Einheit ist nicht zu brechen. 
  

  
5. Der Text: Offb 2,1-7 

  
1 Dem Engel der Gemeinde in Ephesus schreibe: Das sagt, der da hält die sieben Sterne in seiner 
Rechten, der da wandelt mitten unter den sieben goldenen Leuchtern: 2 Ich kenne deine Werke 
und deine Mühsal und deine Geduld und weiß, dass du die Bösen nicht ertragen kannst; und du 
hast die geprüft, die sagen, sie seien Apostel und sind's nicht, und hast sie als Lügner befunden 
3 und hast Geduld und hast um meines Namens willen die Last getragen und bist nicht müde 
geworden. 4 Aber ich habe gegen dich, dass du die erste Liebe verlässt.  5 So denke nun daran, 
wovon du abgefallen bist, und tue Buße und tue die ersten Werke! Wenn aber nicht, werde ich 
über dich kommen und deinen Leuchter wegstoßen von seiner Stätte – wenn du nicht Buße tust. 
6 Aber das hast du für dich, dass du die Werke der Nikolaïten hassest, die ich auch hasse. 7 Wer 
Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem will ich zu essen 
geben von dem Baum des Lebens, der im Paradies Gottes ist. (Offb 2,1-7) 
  

6. Sieben exegetische Schlaglichter aus Offb 2,1-7 
  

Der Engel der Gemeinde 
Dem Engel der Gemeinde in Ephesus schreibe. (Offb 2,1) 
- Engelwesen 
- Gemeindeleiter => Polykarp 
- Gastfrei zu sein vergesst nicht; denn dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt. (Hebr 
13,2) 
  
Die Zahl 7 
Dem Engel der Gemeinde in Ephesus schreibe: Das sagt, der da hält die sieben Sterne in seiner 
Rechten, der da wandelt mitten unter den sieben goldenen Leuchtern. (Offb 2,1) 
- 7 = göttliche Vollkommenheit, Zahl Gottes; Schöpfung; Sabbat; Jahr als Sabbatjahr; Vergebung in Mt 
18 (nicht 7x sondern 7x70); aber auch AT siebenmalige Besprengung durch den Priester); 7 Geister 
Gottes, 7 Posaunen, 7 Sendschreiben; 7 Augen des Lammes, 7 Zornschalen in der Offenbarung; 
Vorsicht (!):auch der Widersacher versucht sich diese Zahl anzueignen (Offb 13,1) 
- 7 Leuchter = 7 Gemeinde, 7 Sterne = 7 Engel (Offb 1,20); 
=> siebenarmige Leuchter => die Gemeinde Jesu als messianische Israel 
  
Das Prüfen der Lehre 
- Du hast die geprüft, die sagen, sie seien Apostel und sind's nicht, und hast sie als Lügner befunden. 
(Offb 2,2) 
- Prüft aber alles und das Gute behaltet. (1Thess 5,21) 
  
Das Verlassen der ersten Liebe 
- Aber ich habe gegen dich, dass du die erste Liebe verlässt. (Offb 2,4) 
- Weil die Ungerechtigkeit überhand nehmen wird, wird die Liebe in vielen erkalten. (Mt 24,12) 
  
 
 



Der Abfall vom Glauben 
- So denke nun daran, wovon du abgefallen bist, und tue Buße und tue die ersten Werke. (Offb 2,4) 
- Ich will meine Hand ausstrecken gegen Juda und gegen alle, die in Jerusalem wohnen, und will 
ausrotten von dieser Stätte, was vom Baal noch übrig ist, dazu den Namen der Götzenpfaffen und 
Priester und die auf den Dächern anbeten des Himmels Heer, die es anbeten und schwören doch bei 
dem Herrn und zugleich bei Milkom und die vom Herrn abfallen und die nach dem Herrn nichts fragen 
und ihn nicht achten. (Zef 1,4-6) 
- Lasst euch von niemandem verführen, in keinerlei Weise; denn zuvor muss der Abfall kommen und 
der Mensch der Bosheit offenbart werden, der Sohn des Verderbens. (2.Thes 2,3) 
- Denn es ist unmöglich, die, die einmal erleuchtet worden sind und geschmeckt haben die himmlische 
Gabe und Anteil bekommen haben am Heiligen Geist und geschmeckt haben das gute Wort Gottes und 
die Kräfte der zukünftigen Welt und dann doch abgefallen sind, wieder zu erneuern zur Buße, da sie für 
sich selbst den Sohn Gottes abermals kreuzigen und zum Spott machen. (Hebr 6,4-6) 
  
Die Nikolaiten: 
- Aber das hast du für dich, dass du die Werke der Nikolaïten hassest, die ich auch hasse. (Offb 2,6) 
Nikolaus = Besieger des Volkes; Bileam = Verderber des Volkes; Wirken des Teufels im AT und NT; 
Gleichsetzung in Offb 2,14-15; Bei den Kirchenvätern Gleichsetzung mit dem Prosyleten und Diakon 
Nikolaus (Apg 6,5) als Gründer; Irrlehrer in Ephesus und Smyrna, die Götzenopfer und Hurerei erlaubten 
(vgl. Kirche heute!); Erlösung nur über geistliche Erkenntnis => Heiligung und gehorsam werden 
überflüssig => gesellschaftskompatibel 

  
Der Baum des Lebens: 
- Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem will ich zu essen 
geben von dem Baum des Lebens, der im Paradies Gottes ist. (Offb 2,7) 
- Gott der Herr sprach: Siehe, der Mensch ist geworden wie unsereiner und weiß, was gut und böse ist. 
Nun aber, dass er nur nicht ausstrecke seine Hand und breche auch von dem Baum des Lebens und 
esse und lebe ewiglich! (1.Mo 3,22) 
- Selig sind, die ihre Kleider waschen, dass sie teilhaben an dem Baum des Lebens und zu den Toren 
hineingehen in die Stadt. (Offb 22,14) 

  
  
 


